
4
WienerRathausKorrespondenz.

Wien21 .Februar1910 .frühu .
adBürgermeister .

Um10Uhrvormittagsließsichder
KaiserdurchdenFlügeladjutanten
desGeneraladjutantenGrafenPaar
OberstlieutenantMargutti ,um
dasBefindendesBürgermeisters

erkundigen .
ferner gegenErkundigungenein :

und
Gemahl fürstin ,

FranzSalvator ,ErzherzoginMar¬
Valerie ,ErzherzogKammer,Herzogin
AdelgundevonModena ,der
regierendeFürst ,Johannvonu .zu
Liechtenstein,derersteObersthof.
meister Fürst Montenior ,der
italienischeBotschastorHerzogvon
Anna ,der niederlich
GesandtedeWerde,Kriegsminister
v .Schönaich ,MinisterpräsidentDr.
Freiherrv .Bienerth,dieMinister
Dr .Weiskirchner,Dr .Schreinerund
Wobe,dieMinistera .u .Freiherr
v .Gautsch,Dr.Gestmann,Dr.Ebenhoch,Oberkuratorseiner ,dieSektions¬
chesWagnerv .Tauregg ,u .Frei¬
herr v .Bauhaus ,D .GonaSimo¬
nelli ,Dr .v .Fries ,GrafAltens,
PolizeipräsidentBresowsky,
herrenhausmitgliedBaronWilhelm

Berger ,
derRektorderhierarztlichenHoch¬
schuleHofratTschermak,dieHof¬
rat c .Mayer ,Hans ,Seger¬
der Direktor derUniversitäts¬
BibliothekHofratDr .Haus ,hohet
Markus ,die AbgeordnetenRe¬
mannu .Schöpfer ,Dr .Edervon
Lovrana,MathildeHizekaus
Gries ,PächterdesSchießhauses
Sailer aus Klagenfurt ,die
Kran etc .etc .
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9frühBem .Dr .Lunger
DieNachtkonntederBürgermeis¬

it Unterbrechungengrößtenteils
schlafen .Vor8 Uhrfrüherschienen
die ÄrzteamKrankenbettu .nah¬
meneinenvollständigenVerband¬
wechselvor ,wobeisiekonstatieren
konnten ,daßsie mit demheutigen
Zustandrelativzufriedensind
InfolgedesVerbandwechselstraten,
in vorauszusehenwaren ,neu¬
erlicheWundschmerzenauf .Der
Bürgermeisterverlangtenacheiner
jektion ,diejedochdieÄrzte
womöglichvermeidenmöchten.

Um8 Uhrwurdefolgendes
Bulletin ausgegeben :

Temp .367 .
als 72Kräftig

Nachtmit Unterbrechungenge¬
schlafenRundschmerzenbei
Bewegungen.Vollständiger
VerbandwechselmitEntfernung
d .Tamponade .Wandranderkeine

nochstark insistiert ge¬
n der Entzündung .Eitrige

EinschmelzungimBeginne
Lungenbesundnormal .Kräfte .
Zustandbesser .
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BürgermeisterH .Luce .
Mittagswirdaus demRathause

gemeldet:VormittagsfandderBürger
meisterleichtenSchlaf .Nachdemsich
dasgünstigeBefinden,bisMittagnicht
geänderthatte ,konntederBürger¬
meisterheutezumerstenMalnach
seinerOperationganzkurzeBesuch¬
derVizeburgermeisterDr .Neumayer
u .hiersammer(Vigebürgermeister
sorgerist heutevonWienabwe¬
send ,desMagistratsdirektorsAppel¬
undPräsidentvorstandesDr .Bibl.
empfangen .DieHerren
natürlicherWeisenurganzkurz.
ZeitamKrankenbett.S .Lunger
erzählteihnenvonseinerKrankheit
undzeigtevolleFrische.

WeitereBesuchewerdennichtzu¬
gelassen.

VerpachtungdesKobenzl.Ineiner
amletztenStadtratssitzungenrefe¬

rierte S .K .Hölzüberdieeinge¬
langtenOfferte,wegenVerpachtung
C.SchlossesKobenzl,desKaffeeresta¬
rants amKoben ,unddesVolks¬

restaurantsimKraphenwaldt.Nach
nemReferatebeschloßderStadt¬
ratdieAblehnungsämtlichereinge¬
langterOfferteunddieAusschreibung

einerneuerlichenOffertverhandlung
mitkurzenTermine.Dieseneuerliche
Offertverhandlungwerdefürden8 .Mai¬l .J .11UhrVorm.anberaumtundfindet
imBureaudesMag.Sekretärs5 .Ehren¬
berg,Obl.III .imNeuenRathausestatt.

2x

K.A.Insertionsauftragfolgt.

goldeneHochzeit.19 .d .M.hand
in dermitPalmenundBlumende¬
voriertenKirchedesBürgerversorgungs¬
hausesdiegoldeneHochzeitdesEhe¬
paaresGerdinandundMarie
Kreißlerstatt .ZurFeierwaren
v .B .Hierhammer,S .R .Gottbauer
G.R.Dürbeck,Bez.VorsSarg,ferner
Mag.RatDr .Dont ,Verwalter
GänstererKontrollorBibichund
PrimariusDr .Appelerschienen.
NacheinerrührendenAnsprache
desAnstaltseelsorgerP .F .v .Tongele¬
undvollzogenerEinsegnungdes
Zubelpaaresüberreichtev .B.hiersammer
in VertretungdesBürgermeistersmit
herzlichenWortendasEhrengeschenk
MiteinemFestmahle,anwelchemaus¬
demHochzeitspaaredessenKinderund
Enkel,sowiedieübrigenfestgäste
teilnahmen,fanddieschöneFeier¬
ihrenAbschluß

Verein Weidlinger Waisenrat

VoreinigenTagenfandimgroßen
SitzungssaalederBezirksvertretung
fürden12 .Bezirkdiediesjährige
Generalversammlung,diesesVereines
statt .AusdenBerichtenderVerein¬
funktionäre,warzuentnehmen,daßder
VereinseineHauptaufgabe,dieheran¬
wachsendeJugenddurcheingehende
ÜberwachungvorVerwahrlosungzuschützen,
auchimJahre1909nachbestenKräften
erfüllte ,indemerdurch60Waisen¬
räteundWaisenpflegerinneninsge¬
samt4574Kinderüberwachte.
DerVereinhataberauchdort ,wo¬
sichdieNotwendigkeithiezudurchdie
BesucheseinerAufsichtsorganeheraus
stellte,helfendeingegriffenundtrotz
seinergeringenMitteldienamhafte
Summevon2040x 10h teilsbaar
( 322 .62teil in FrauvonKlei¬

dern ,Schuhen,Milch( 1649oder
Brot( 369Laibe)anseineSchützlinge
verabfolgt.Leiderfälltesunddarin
langenalleBerichteausnichtnuran
opferwilligenDamenundHerren
fürdenschwierigenundmühevollen
Überwachungsdienst,sondernauchan¬
Geldmitteln,umdenAufgabendesVer¬
einesineinemsovolksreichenund
armenBezirk,wieesMeidlingist ,
vollständiggerechtwerdenzukönnen.
denVorstanddiesesWaisenates
bekleidenalsPräsidentBezirksrichter
TrankwalderundStadtratBusch
I .Vizepräsident,beyVorst,Donner,als
I .Vizepräsident,vonwelchenhochherzige
Schendendankendentgegengenommenwerden

AuswanderungnachBrasilien ,
IneinemlängerenErlassewäretdie
StatthaltereivorderEinwanderung
nachBrasilien.IndemErlasseheißt
es u .a .Trotzderwiederholten
Warnungenist seit demJahre1908
einstetesAnwachsenderösterreichischen
AuswanderungnachBrasilien,wahr¬

zunehmen.Zahlreicheösterogische
Auswanderersind vonunverant¬
wortlichenRatgebernundsprügellosen
AgentenunterVerheißungder
freienFahrt,sowiesonstigerUnter¬
stützungenundVorteilenachBra¬

silienverlocktworden,wosiesamt
ihrenFamilienvielfachdemgrößten
lendepreisgegebenwarenundnur
selteneineinigermaßengedach¬
lichesFortkommenfanden .Unge¬
achtetder BestimmungenderBe¬
siedlungsvorschriften,welcheden
Einwandererwährendderersten
6 MonatenachdemEintreffen
in derKolonieundbis zurersten
treteunddemVerkaufederBoden
produkte,diefürdenLebensunter¬

9
haltnotwendigeUnterstützung
gegenspätereRückzahlungge¬währen ,werdenin derPraxisauch
indenersten6MonatendenEin¬
wanderernur gegenArbeits¬
leistungbeimStraßenbau,während
dreiTageinderWocheAnweisungen
aufdenBezugvonLebensmitteln
beimLieferantenderBesiedlungs¬

kommissionausgestellt.Eserübrigen
somitnur3TagefürdieGeldarbei¬
tenaufdenLandlosen.DieseZeit
wirdnochdadurchverkürzt ,daß
dieEinwandererinfolgeäußerst
langsamenFortschreibensdesHäuser
bauesmonatelanginBaraten
wohnenmüssen ,vonwelchensiezu
ihrenLandlosennichtseltenmehrere
Negstundenzurückzulegenhaben.
DieStatthaltereihält ,esdaherher¬
ihrePflicht ,voreinerunüber¬
legtenAuswanderung,nachden
StaatenBrasiliensderzeitnach¬
drücklichstzuwarnen.
PäpstlicheAuszeichnungAnlaßenderFertigstellungderHetzendorfer
PfarrkirchewurdederArchitektEugenRitterFolgev .HarnholzdurchVerleihung
despäpstlichenEhrenkreuzes,Proecclesia
etpontificeausgezeichnet.
BezirksvertretungjenerStadt
AmMittwochden23 .d .M.um5Uhr
nachmittagsfindetinSitzungssaale
1 .Bezirk,Wiggliegerstraße8 ,eineöffent¬
licheSitzungdesBezirksratesfür
der1 .Bezirk,InnereStadtstatt.
Gemeindevermittlungsämter .
DieGemeindevermittlungsämter
MariaundNeubauwerden
imMonateMärzl .J .am2 .G,16,
23 .und 30antieren .
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in Abenderkundigten
MariaJosephaundErzherzogRamer
neuerlichumdenZustanddesBur¬

germeisters.
dieKopfelegengroßenWortdem

instand bei ,daßdasSeniorum
frei ist ,d .h .daßderBürger¬
miser im nach machenZustand
bei vollstenBewußtseinist ,u .
für seineUmgebungInteresse

zeigt .Um10 Uhr wirdgemeldet .
Beide Ärzte sind beimBürger¬
meister ,folge der Injektion
ist er schwer frei bene
hat ruhigen Schlaf gefunden ,



imnach
Burg

in aus den solle mit
eilich siebt noch mit

wart
112 Uhr habe der Piper

Kaplane der Rathaus
verlassen undhabendiebeiden
weisungen derPensum
auf den weitereNachtwache
übernommen umb vnd
es mit Ersula preten¬

weiter nec aliorumda¬
Zeitenden sucheerken¬

die

den den
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